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— 1 — auo ^ bei :atunken im , i ;oer Haushaltausschuss.
Uw 58us,ha ltau » . ohu . 9 der / iener Bürgerschaft begannheute unter dem Vorsitz aes Bürgennoister s Richard Schm itz und des vize-

bürgermsis " rs ajor a . D . Lahr mit der Beratung des Voranschlages aor
Stadt isn und der Hirt schaftspläne der städtischen Unt c.rr . r hmun -en für
sas Jahr 195 $ ,des Rechnungsabschlusses und der Bilanzen de ■ städtischen
ffnterr . shmungen für das Jahr 195 . 1>. sowie des Berichtes des n chnungs-hofes und d s hontrollamtas zun Rechnu . gsabsohluss und zu den Bilanzen
Mr städtischen Unternehmungen für aas Jahr l ^ k . Der Bürgermeister lei-
tSt ° Gle V3 - ha - -alu ' '

- sen mit einer allgemeinen Darstellung der finanziel¬ler. Lage der Stadt Hien und mit Hinweisen auf die unmittelbaren und
mittelbaren Innungen der Aenaerungen im Bundesbudget auf den städti¬
schen Hau - halt ein . enn auch die beiden Haushaltspläne infolge der
tiefreichenden Verschiede halten in den Aufgaben und im Aufbau der Ver-
»aitung nicht gleichförmig gestellt werden können,empfiehlt der Bürger-
cister,sow, ;,t als möglich und zweckdienlich auch hier dem Prinzip

"
der

Parallelität der Verwaltung . Grundsätze bei Bund und Stadt in zu fol - en
,

r b "hält Picä vor ’ im Laufs der Verhandlungen in Ausschuss und Haus
illfalli . y,, “ -Btrage zu stellen . Zur Verhandlung gelangten die Gruppen"’ünanzamt " und "Allgemein . Verwaltung " . Den Bericht erstatteten für die
. uppe Finanzamt Ober senatsrat Dr . Heumayer und für die Gruppe Allgemein" V9PWßltur *s Obermagistratsrat Dr . Schindler . An der Debatte

*

beteiligten'ich die Räte Dr > Pogiar _ l> ejnüi ^ dsteln,tooas,Pr. dengl . Ing . Hermann . Dr"
km notzko , J. ng . Betravic ^ Dr . Schwarz und Ha ld sam . Die Verhandlungen warden^ gen,Freitag , fortgesetzt.
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